„Ufem Stoss esch öpis los“

Auf dem Stoos ob Schwyz, fand der Handharmonika-Club Dagmersellen ein Paradies“

Pünktlich um 07.19 Uhr fand sich die reiselustige Gruppe des  HCD aus Dagmersellen zur diesjährigen Vereinsreise am Bahnhof ein. Die erste Station war die Stadt Luzern. Danach ging es mit dem Schiff über den Vierwaldstättersee nach Vitznau dem ersten Reiseziel.

Nachdem sich auf dem Schiff bereits erste interessante Bekanntschaften ergeben haben, gingen wir in Vitznau von Bord um die stillgelegte Artillerie-Festung zu besichtigen. Kurze Zeit später nachdem eine schnaubende Berglokomotive - deren Last den Anschein machte als sei sie viel zu schwer - unseren Weg gekreuzt hatte, gelangten wir schliesslich zum Eingang der Festung, wo uns Herrn Waldis, der Festungswärter begrüsste. Nach einer interessanten Einführung begaben wir uns in das beeindruckende Festungsinnere. Es folgten unter anderem interessante Fakten über das Munitionslager - Krankenabteilung und die Funktionsweise der Kanonen welche vor allem den Flughafen in Buochs schützen sollten. 

Nach dieser Reise in die Vergangenheit der Schweiz ging es nach der Mittagspause weiter mit dem Schiff Richtung Brunnen, mit dem Bus zur Talstation Morschach und mit der Seilbahn zum Bergdorf Stoos.

Unser Ausflugs-O.K. begab sich frühzeitig zur Hütte vom Ski-Club Dagmersellen (unserer heutigen Unterkunft), um über dem Feuer den  Spatz à la Maya Stirnimann zu zubereiten. Während der Rest der Reisegruppe im Bergrestaurant Alpstübli mit Schwyzerörgeli-Musik und Weiswein für heitere Stimmung sorgte. Als das Abendessen beendet war und die lange angekündigte Taufe eines neuen Mitglieds verwirklicht wurde besuchten wir erneut das Bergrestaurant ehe wir uns spät in der Nacht schlafen legten.

Der sonnige Morgen der uns am Sonntag begrüsste, bestätigt den Satz: „Ufem Stoos ob Schwyz isch es Paradies“. Nach dem Frühstück begaben wir uns auf den 1992 Meter hohen Fronalpstock einige zu Fuss und viele mit dem Sessellift. 

Am frühen Nachmittag begaben wir uns allmählich auf die Heimreise. Dieser führte uns diesmal mit der Standseilbahn nach Schlatti mit dem Bus nach Schwyz und von da an mit der SBB über Lenzburg – Wohlen, wo im Restaurant Feldschlösschen ein feines Znacht auf uns wartete. 

Zum Abschied bedankte sich der Präsident Vinzenz Hirsiger beim O.K. vor allem bei Franz Theiler welcher Federführend die Reise organisiert hatte und dem Ski-Club Dagmersellen für die unentgeltliche Benützung der Skihütte.
